
Registereintrag der stenographischen Reichstagsberichte
Bayerische Staatsbibliothek

Online-Version: 02. Mai 2025 um 22:43:42 Uhr CEST

Ausnahmezustand

Ausnahmezustand. — Siehe auch »Presseverbote«.

I. Gesetzliche Regelung.

A. Erlaß eines Ausführungsgesetzes zu Art. 48 R. V.

1. Antr. Müller (Franken) u. Gen.: Bd. 397, Nr. 185. Bd. 389, 177. Sitz. S. 6191D . Bd.
389, 179. Sitz. S. 6312D . — Angenommen.

Beantwortung der Reichsregierung: Bd. 412, Nr. 2821, S. 110.

Ferner: Bd. 389, 175. Sitz. S. 6132B , Bd. 389, 175. Sitz. S. 6132C , Bd. 389, 175.
Sitz. S. 6141D . Bd. 389, 176. Sitz. S. 6188D .

2. Entschl. d. 5. Aussch. (zur II. B. Rhs. 1925, Min. d. Inn., F. A. Kap. 1 Tit. 1): Bd.
401, Nr. 982 unter IIIc u. d. Bd. 388, 146. Sitz. S. 5098C . — Angenommen.

Beantwortung der Reichsregierung: Bd. 412, Nr. 2821 S. 6.

3. Ferner: Bd. 391, 231. Sitz. S. 7994C . Bd. 391, 243. Sitz. S. 8328B . Bd. 391, 262.
Sitz. S. 8801C , Bd. 391, 262. Sitz. S. 8823A . Bd. 392, 288. Sitz. S. 9624B . Bd. 392,
289. Sitz. S. 9654C , Bd. 392, 289. Sitz. S. 9677A . Bd. 392, 292. Sitz. S. 9749D .

Siehe auch »Reichsverwaltungsrecht« unter 1 und 2.

B. Erlaß von Verordnungen wirtschaftlicher und finanzieller Art aus Art. 48 der
Reichsverfassung; Notverordnungsrecht der Reichsregierung. — Siehe auch
»Reichsregierung« unter C II.

1. Entschl. (eventual) Müller (Franken) u. Gen.: Bd. 399, Nr. 638. Bd. 384, 32. Sitz.
S. 957C , Bd. 384, 32. Sitz. S. 958B , Bd. 384, 32. Sitz. S. 958D . — Für erledigt
erklärt.

2. Antr. Müller (Franken) u. Gen.: Bd. 401, Nr. 994. Bd. 386, 71. Sitz. S. 2219B . Bd.
386, 72. Sitz. S. 2254A , Bd. 386, 72. Sitz. S. 2260C , Bd. 386, 72. Sitz. S. 2269C ,
Bd. 386, 72. Sitz. S. 2281D , Bd. 386, 72. Sitz. S. 2286B . Bd. 386, 74. Sitz. S.
2307C , Bd. 386, 75. Sitz. S. 2360C . — 13. Aussch.

3. Ferner: Bd. 384, 11. Sitz. S. 172C . Bd. 384, 15. Sitz. S. 340D , Bd. 384, 15. Sitz.
S. 346A , Bd. 384, 15. Sitz. S. 346D , Bd. 384, 15. Sitz. S. 348B , Bd. 384, 15. Sitz.
S. 355D . Bd. 384, 24. Sitz. S. 626B . Bd. 384, 25. Sitz. S. 630A , Bd. 384, 25. Sitz.
S. 634A , Bd. 384, 25. Sitz. S. 635B , Bd. 384, 25. Sitz. S. 636A , Bd. 384, 25. Sitz.
S. 638B . Bd. 384, 29. Sitz. S. 808B , Bd. 384, 29. Sitz. S. 809C , Bd. 384, 29. Sitz.



S. 810C .

C. Verfassungsrechtliche Form der Aufhebung einer auf Grund des Art. 48 der
Verfassung erlassenen Verordnung: Bd. 385, 39. Sitz. S. 1204C . Bd. 390, 194. Sitz.
S. 6999A .

II. Verordnungen auf Grund des Art. 48 der Reichsverfassung.

A. Verordnungen des Reichspräsidenten.

1. Verordnung vom 25. Oktober 1924 betr. Aufhebung des militärischen
Ausnahmezustandes: Bd. 398, Nr. 293 unter 2.

2. Verordnung vom 26. August 1925 betr. Aufhebung der Verordnung über das
Verbot des Tragens der Militäruniform: Bd. 405, Nr. 1477.

3. Verordnung vom 24. Januar 1926 betr. Aufhebung der Verordnung über das
Oldenburgische Gesetzblatt: Bd. 406, Nr. 1778.

4. Verordnung vom 26. Oktober 1926 betr. Aufhebung der Verordnung über das
Verbot militärischer Verbände: Bd. 410, Nr. 2612.

5. Verordnungen wirtschaftlicher und finanzieller Art siehe »Aufwertung« unter I A
und B 10, »Auslandskredite« unter B 1, »Bankwesen« unter 1, »Besetzte Gebiete«
unter II C 1 und III B 5, »Branntwein« unter IV 2, »Devisen« unter 1 und 2,
»Einkommensteuer« unter A 1, »Finanzwesen« unter III A 1, »Handelspolitik« unter
B XIX 1, »Kapitalverkehrsteuer« unter I 1, »Körperschaftsteuer« unter A 1,
»Militäruniform« unter 3, »Post« unter A III 20, »Rundfunk« unter 5, »Umsatzsteuer«
unter A 1 und »Weinsteuer« unter I 1.

B. Verordnungen von Landesregierungen. — Siehe auch »Ebert, Reichspräsident«
unter 2.

1. Des Gesamtministeriums des Freistaats Bayern zum Schutze der Wahlfreiheit vom
24. Oktober 1924: Bd. 398, Nr. 292.

2. Des Gesamtministeriums des Freistaats Bayern über einstweilige Maßnahmen
zum Schutze und zur Wiederherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
(Aufhebung der Verordnungen vom 11. Mai 1923, vom 26. September 1923, vom 27.
September 1923 und vom 18. Februar 1924 sowie der auf Grund der genannten
Verordnungen erlassenen allgemeinen Anordnungen und Verfügungen mit
Ausnahme der Anordnungen des Generalstaatskommissars zum Schutze der
Jugend vom 16. Oktober 1923 sowie zur Bekämpfung der Zigeuner vom 9. Januar
1924 — Abs. 1 —. Vorschriften über Versammlungen und Aufzüge unter freiem
Himmel, über Plakate, Flugblätter und Flugschriften und über Vereine oder
Verbände, die heimlich Waffenvorräte ansammeln, bereithalten oder besitzen — Abs.
2). Vom 14. Februar 1925: Bd. 399, Nr. 598. — Siehe auch unter III B 1, 2 und 4.

3. Des Gesamtministeriums des Freistaats Bayern über einstweilige Maßnahmen
zum Schutze und zur Wiederherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
(Aufhebung der Verordnung vom 14. Februar 1925). Vom 12. Dezember 1925: Bd.



406, Nr. 1718. — Siehe auch unter III B3.

4. Des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg, betr. Verbot (bis auf weiteres)
des Erscheinens der »Hamburger Volkszeitung« und der »Norddeutschen Zeitung«
sowie aller Versammlungen und Aufzüge der Kommunistischen Partei, des Roten
Frontkämpferbundes und verwandter Organisationen. Vom 26. August 1927: Bd.
418, Nr. 3626.

5. Des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg, betr. versuchsweise Aufhebung
der Verbote der »Hamburger Volkszeitung« und der »Norddeutschen Zeitung« sowie
aller Versammlungen der Kommunistischen Partei, des Roten Frontkämpferbundes
und verwandter Organisationen — unter Aufrechterhaltung bis auf weiteres des
Verbots von kommunistischen Versammlungen und Kundgebungen unter freiem
Himmel. Vom 2. September 1927: Bd. 418, Nr. 3627.

6. Des Senats der Freien und Hansestadt Hamburg, betr. Aufhebung der (unter 4
nachgewiesenen) Verordnung vom 26. August 1927. Vom 3. Oktober 1927: Bd. 419,
Nr. 3663.

7. Des Württembergischen Staatsministeriums über außerordentliche Maßnahmen
zur Wiederherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Aufhebung der den
Versammlungsschutz betreffenden Verordnung des Württembergischen
Staatsministeriums vom 24. April 1923). Vom 27. Januar 1928: Bd. 421, Nr. 3947.

III. Anträge betr. Aufhebung von Verordnungen auf Grund des Art. 48 der
Reichsverfassung.

A. des Reichspräsidenten siehe »Aufwertung« unter I B, »Auslandskredite usw.«
unter B 2 und »Militäruniform« unter 1.

B. von Landesregierungen, und zwar

1. der Verordnung des Gesamtministeriums des Freistaats Bayern vom 26.
September 1923 zum Schutze der öffentlichen Sicherheit und Ordnung. — Siehe
unter II B 2.

Antr. Buchmann, Meyer (Franken), Stoecker u. Gen.: Bd. 398, Nr. 336. Bd. 386, 77.
Sitz. S. 2405C , Bd. 386, 77. Sitz. S. 2405D , Bd. 386, 77. Sitz. S. 2413A , Bd. 386,
77. Sitz. S. 2420A . Bd. 386, 78. Sitz. S. 2448B .

Mdl. Ber. d. 13. Aussch.: Bd. 405, Nr. 1509 unter I. Bd. 390, 194. Sitz. S. 6997C , Bd.
390, 194. Sitz. S. 7007A , Bd. 390, 194. Sitz. S. 7010A . — Übergang zur
Tagesordnung, weil durch Aufhebung inzwischen erledigt.

2. der vom Bayerischen Generalstaatskommissar auf Grund der Verordnung vom 26.
September 1923 erlassenen Verordnung, betr. Verbot der kommunistischen Partei,
Presse und Literatur.

Anträge Buchmann, Meyer (Franken), Stoecker u. Gen.: Bd. 398, Nr. 338, Bd. 398,
Nr. 339.



3. der Verordnung des Gesamtministeriums des Freistaats Bayern über einstweilige
Maßnahmen zum Schutze und zur Wiederherstellung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung vom 14. Februar 1925. — Siehe unter II B 2.

a) Antr. Buchmann, Meyer (Franken) u. Gen.: Bd. 399, Nr. 774. Bd. 389, 176. Sitz. S.
6161B . Bd. 389, 177. Sitz. S. 6191D . Bd. 389, 179. Sitz. S. 6312D . — Für erledigt
erklärt.

b) Antr. Müller (Franken) u. Gen.: Bd. 401, Nr. 979 (Berichtigt) Erledigung siehe bei
4..

4. der vom Bayerischen Generalstaatskommissar erlassenen Anordnungen zum
Schutze der Jugend vom 16. Oktober 1923 und zur Bekämpfung der Zigeuner vom
9. Januar 1924. — Siehe unter II B 2.

Antr. Müller (Franken) u. Gen.: Bd. 401, Nr. 979 (Berichtigt).

Zu 3b und 4:

Bd. 386, 77. Sitz. S. 2405C . Bd. 386, 78. Sitz. S. 2448B .

Mdl. Ber. d. 13. Aussch.: Bd. 405, Nr. 1509 unter I. Bd. 390, 194. Sitz. S. 6997C , Bd.
390, 194. Sitz. S. 7007A , Bd. 390, 194. Sitz. S. 7010A . — Übergang zur
Tagesordnung, weil durch Aufhebung inzwischen erledigt.
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